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FORUM

Gefordert: Einheitliche
Begrifflichkeiten
In der Vision 2030 des Chefs der Armee
lesen wir: «Unser Kernauftrag ist die

'domänenübergreifende Verteidigung (°Mul-
tidomain). Wir können jederzeit und in
allen Lagen kämpfen, schützen und helfen.»

Die Aufgaben der Bodentruppen lauten

gemäss einer Präsentation des Kdt Heer

«kämpfen, schützen, helfen». Ebenso hält
die Studie Die Zukunft der Bodentruppen
fest: «Bodentruppen werden in einem breiten

Aufgabenspektrum eingesetzt: Sie

kämpfen, schützen und helfen, unter
Umständen erfüllen sie diese Aufgaben gleichzeitig

oder zumindest in rascher Abfolge.»
Es wäre schön, wenn man sich für den

Kernauftrag verbal auf eine unité de doctrine

einigte. Wiederholt stossen wir auf
andere Reihenfolgen der Tätigkeitswörter.
Der Artikel zur Diversity - was ist Vielfalt?

(Schweizer Soldat Juli/August 2022) gibt
den Auftrag in der Folge « Schützen, kämpfen,

helfen» wieder, und der Kdt der mech
Br 4 wird in der gleichen Nummer zitiert
mit «Wir haben einen Auftrag der Armee,
der heisst schützen, helfen und kämpfen.»

Der Krieg in der Ukraine zeigt mit
aller Deutlichkeit, wozu Streitkräfte primär
da sind. Auch die Schweizer Armee muss
nach einigen reformprozessualen Umwegen

wieder zur richtigen Gewichtung
zwischen Verteidigungs- und Unterstützungspotential

zurückfinden. Vor über 20 Jahren

prägte der damalige Br Martin Chevallaz
den Begriff: Qui peut le plus peut le moins.

Wer also kämpfen kann, der kann auch

schützen und helfen. Umgekehrt geht
nicht. Hptm aD Irène Thomann

Winterthur

Schweizer Armee der Zukunft
Professor Reiner Eichenberger schlägt in
seinem Beitrag in der NZZ vom 26.

August 2022 eine stärkere Armee dank alten

Freiwilligen vor. Der erste Teil seines

Vorschlages, eine stärkere Armee, ist zu
unterstützen. Aber die Lösung liegt nicht nur im

Beizug der alten Freiwilligen, sondern in
der Wiedereinführung der Heeresklassen,
ferner die Abschaffung der Möglichkeit
vom Armeedienst in den bequemeren
Zivildienst zu wechseln. Wir benötigen im

Angesicht des Ukraine Krieges und der

Zeitenwende einen konkreten und vertieften

Anlauf zur Wiederherstellung einer

glaubwürdigen Armee mit Dissuasionswir-

kung. Dies verlangt eine Kehrtwendung
wie wir sie im Vorfeld der Armee 61 erlebt
haben.

Nach drei missglückten Armeereformen

ist die Erarbeitung eines grundsätzlichen

und neuen Armee Konzeptes
unabdingbar. Dessen Erarbeitung verlangt eine
Kommission zusammengesetzt aus Miliz-
und Berufsoffizieren, Parlamentariern
welche sich in den letzten Jahren mit
Armee- und Sicherheitspolitik befasst haben,
ferner mit Vertretern der Wirtschaft.

Die Verfassung schreibt die Aufgabe
der Armee in den Artikeln 57/58 vor. Es

genügt nicht den Mannschaftsbestand mit
20 000 auf 120 000 Mann zu erhöhen. Die
Armee muss über mindestens 300000
Mann/Frauen verfügen. Damit ist
Grundsätzliches angesprochen, nämlich die

Wehrpflicht für Frau und Mann. Vorbild
ist Norwegen.

Der Wasserkopf unserer 52 Profi-Ge-
neräle ist auf eine vernünftige Zahl
abzubauen, ein General pro 100 000 Mann.
Der Posten «Chef der Armee» ist völlig
falsch und unschweizerisch.

Wir haben weder einen Staatspräsidenten,

noch einen Ministerpräsidenten,
sondern eine Führung mit wechselndem
Vorsitz. Wir müssen auf Bewährtes

zurückgreifen, z.B. die KML, die Kommission

für militärische Landesverteidigung,
bestehend aus den Heereseinheit
Kommandanten, Generalstabchef,
Ausbildungschef, dem Chef der Luftwaffe und
dem Rüstungschef. Ein halbes Dutzend

Mitglieder wissen mehr als der einzelne

Chef der Armee.

In Professor Eichenbergers Vorschlag
fehlt der finanzielle Aspekt. Als eines der

reichsten Länder müssen wir für unsere
Sicherheit und Armee 2 Prozent des BIP

ausgeben, welches wir übrigens auch

schon in früheren Jahren, z.B. für die

Finanzierung der Armee 61 unternommen
haben.

Die Armee muss endlich voll ausgerüstet

werden, personell und materiell.

Gefragt ist einmal mehr das Parlament:

Dieses hat das grundsätzliche Neukonzept
der Armee zu verlangen. Die Zeit des

Trittbrettfahrens ist vorbei.

Willy P. Stelzer,

Major d Pz Trp a D, Volketswil
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Technologie der nächsten
Generation, um zukünftige
Generationen zu schützen

ie F-35 ist das einzige Kampfflugzeug, welches in den nächsten 50 Jahren relevant sein wird. Dank weitreichenden

Mitteln zur Zielerkennung sowie fortschrittlichen, zu einem einheitlichen Bild zusammengeführten Sensoren,

eignet sich die F-35 optimal für den Luftpolizeidienst und zum Schutz der Landesgrenzen. Mit der F-35 ist der

Schweizer Luftraum, und somit die Schweizer Unabhängigkeit und Neutralität, in den kommenden

Jahrzehnten bestens geschützt. Die F-35 ist der fortschrittlichste Jet der Welt, gebaut um gegen

aktuelle und zukünftige Bedrohungen bestens gewappnet zu sein.

Erfahren Sie mehr unterwww.lockheedmartin.ch.

Lockheed Martin. Ihre Mission ist unsere!

F-35 LIGHTNING II
NORTHROP GRUMMAN | BAE SYSTEMS | PRATT & WHITNEY
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